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WOHNEN AM ROSENEGG
24 sozial geförderte Wohnungen 
wurden beim Bauprojekt »Woh-
nen am Rosenegg« fertig gestellt. 
Warum man diese Wohnungen 
nicht kaufen kann und wie es die 
Planer trotz eines begrenzten 
Budgets geschafft haben, attrakti-
ven Wohnraum für Rielasingen-
Worblingen zu schaffen, lesen In-
teressierte auf den Seiten 14 - 15.

WOCHE IN BILDERN
Es ist eine beliebte Seite im WO-
CHENBLATT: »Diese Woche in 
Bildern«. Interessante Anekdoten, 
manchmal eine Geschichte hinter 
der Geschichte. Auf Seite 5 kön-
nen sich Leser diesmal auf eine 
Olympiasiegerin, das Wochen-
blatt an der Hostelwand, sowie 
ein Fotoshooting bei der Moden-
schau und vieles mehr freuen.

Rielasingen-Worblingen Region

Region

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Notwendiger
Bürokratieabbau
Das Rückgrat des Gewerbes, 
gerade vieler kleiner Gemein-
den, sind Familienunterneh-
men. Doch leider werden sol-
che Kleinunternehmer von der 
immer überbordenden Büro-
kratie erstickt. 
Deshalb hat der 1. Vorsitzende 
des Gewerbevereins Steißlin-
gen, Hugo Maier, bei der Eröff-
nung der 14. Steißlinger Leis-
tungsschau vehement einen 
Bürokratieabbau gefordert. 
Denn der Kleinunternehmer 
wolle nicht länger nur Aufla-
gen, sondern lieber Aufträge 
seiner Kunden abarbeiten, so 
Maier weiter. 
Leider fordert das neue Daten-
schutzgesetz den Unterneh-
mern noch mehr ab. Kein Wun-
der, dass Bertram Paganini, Ge-
schäftsführer der IHK, neben 
der Herausforderung von Woh-
nungsraum und Fachkräften, 
die Nachfolgeproblematik der 
Unternehmen thematisiert. 
Auf zwei bis fünf Jahre bezif-
fert Paganini eine solche Suche 
im Durchschnitt.  

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Es ist gute Tradition, dass die 
Redaktion des WOCHENBLAT-
TES in der Ausgabe vor Ostern 
geistliche Würdenträger zu 
Wort kommen lässt, die sich 
Gedanken zum höchsten Fest 
der christlichen Welt machen. 
Höri-Pfarrer Stefan Hutterer 
spricht zum diesjährigen Oster-
fest über die Tücken der Litur-
gie, erklärt den besonderen 
Reiz der Osterfeuer und berich-
tet über die vielfältigen Mög-
lichkeiten, mit denen man den 
Gottesdienst an Ostern gestal-
ten kann: 
»Wir wünschen Ihrer Veran-
staltung viel Erfolg«, stand als 
floskelhaftes Schlusswort im 
Schreiben, mit dem der örtliche 
Musikverein seine Mitwirkung 
bei der Osternachtfeier einmal 
mehr absagte. »Dann eben 
nicht«, denke ich als Pfarrer et-
was traurig und entsinne mich 
der vielfältigen Möglichkeiten, 
mit denen man den Gottes-
dienst an Ostern gestalten 
kann. 
Nein, es ist beileibe keine auf 
Erfolg ausgerichtete »Veran-
staltung«, sondern das höchste 
Fest unseres christlichen Glau-
bens, das wir zu Ostern bege-
hen. Dabei prägen uralte äuße-
re Zeichen die liturgische 
Handlung: Feuer, echtes Feuer, 
frühmorgens entzündet vor der 
Kirche, wenn es noch dunkel 
ist, oder auch abends, wenn es 

bereits wieder dunkel ist. Dann 
wird dieses Feuer gesegnet, es 
wird zum Osterfeuer, an dem 
die neue Osterkerze entzündet 
wird, das bedeutet sie wird 
nicht gleich entzündet, sondern 
in einem eigenen Ritus erst da-
für bereitet: Weihrauchkörner 
und rote Wachsnägel symboli-
sieren die Wundmale Jesu. 
»Lumen Christi!« – »Christus 
das Licht!«, dreimal ertönt die-
ser Ruf, wenn die Osterkerze in 
die Kirche getragen wird. Nur 
dieses eine Licht leuchtet im 

dunklen Raum und erhellt ihn 
doch schon sichtbar. Aber es 
soll heller werden! Denn das 
Osterlicht und die Osterbot-
schaft sollen sich ausbreiten – 
wie auf der Osterkerze darge-
stellt – in Zeit und Raum. Jetzt 
wird dieses Licht ausgeteilt und 
die Kerzen der Mitfeiernden 
werden entzündet; das Licht 
verbreitet sich und der Kir-
chenraum wird hell. Christus 
hat durch seine Auferstehung 
das Dunkel des Todes besiegt! 
Das ist die Botschaft, die wir 

verkünden und die wir feiern. 
Verkündet wird die Botschaft 
das ganze Jahr, gefeiert wird 
die Osternacht mit ihrer reich-
haltigen Liturgie nur einmal im 
Jahr. Das ist wohl auch der 
Grund, warum diese Feiern oft 
nicht frei von Pannen sind. Ich 
denke zurück, wie ich als jun-
ger Ministrant schadenfroh ge-
grinst habe, als der neue Ka-
plan etwas kleinlaut und verlo-
ren dastand, nachdem er vor 
lauter Hektik und Aufregung 
ganz vergessen hatte, die neue 

Osterkerze ans Osterfeuer mit-
zunehmen. Da wurden dem 
frommen Mann die Minuten 
des Wartens sehr lang, bis ich 
in die Sakristei zurückgeflitzt 
war und die dort vergessene 
Kerze schnellstens zum Ort des 
Geschehens gebracht hatte. 
Hätte der Kaplan eben weniger 
auf den Drill von uns Minis-
tranten gepocht und mehr an 
die wesentlichen Dinge ge-
dacht! Aus dem Schaden klug 
geworden bin ich allerdings 
nicht, passierte mir doch vor 
Jahren als Pfarrer auf der Höri 
das gleiche Malheur. Außerdem 
musste ich auch einsehen, dass 
man beim besten Willen kein 
Osterwasser weihen kann, 
wenn vergessen wurde, zuvor 
Wasser in die bereitgestellten 
Weihwasserbehältnisse zu fül-
len. Auch ganz neue Oster-
bräuche habe ich auf der Höri 
kennengelernt. Zum Beispiel, 
dass man nach der abendlichen 
Osternachtfeier den Kirchen-
raum, mangels anderer Räum-
lichkeiten, zum Festsaal umge-
staltet. Ruckzuck stellt ein ein-
gespieltes Team nach dem letz-
ten Ton des festlichen Orgel-
postludiums die nötigen Tische 
auf und bereitet sie für das an-
schließende gemeinsame Oster-
mahl vor. Womit? Aus dem 
essbaren Kirchenschmuck: ös-
terliches Hefegebäck und ein 
Berg bunter Ostereier! 

Die Tücken der Osterliturgie
Gedanken zum höchsten Fest der Christen / von Höri-Pfarrer Stefan Hutterer

Eine lieb gewordene Tradition auch hier im WOCHENBLATT-Land ist die Gestaltung eines Osterbrun-
nens. Der Osterbrunnen in Markelfingen ist mit Zweigen und 3.000 Eiern geschmückt. swb-Bild: gü

 Es geschehen noch Zeichen 
und Wunder. Die drei Aufzüge 
am Singener Bahnhof, die mo-
natelang wegen Reparaturar-
beiten ausgefallen waren und 
den Reisenden nicht zur Verfü-
gung standen, sind seit Diens-
tag wieder in Betrieb. 
Immer wieder hatte die Deut-
sche Bahn einen Termin für die 
Inbetriebnahme verstreichen 
lassen. Am Montag vor einer 
Woche noch hatte sich die 
Stadt Singen in einem offenen 
Brief an den Vorstand der DB, 
Dr. Richard Lutz, über den de-

solaten Zustand der Aufzüge 
beschwert. »Dieser Zustand ist 
höchst unbefriedigend. Insbe-
sondere für Menschen mit Be-
hinderungen und Mobilitätsbe-
schränkungen ist dies eine un-
tragbare Situation. Für viele 
dieser Menschen ist damit der 
Bahnverkehr unerreichbar ge-
worden. Inklusion und Teilhabe 
sieht anders aus«, hieß es in 
dem Schreiben von Oberbür-
germeister Bernd Häusler.
Immer wieder hatte auch der 
Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Konstanz, Oswald 

Ammon, auf die Missstände 
hingewiesen und eine schnelle 
Abhilfe gefordert.
Die Bahn hatte Anfang März 
die weitere Verzögerung beim 
Austausch der drei Aufzüge mit 
witterungsbedingten Ein-
schränkungen bei der Montage 
und Verzögerung durch krank-
heitsbedingte Mitarbeitereng-
pässe bei der Herstellerfirma 
erklärt und als voraussichtli-
chen Termin der Inbetriebnah-
me, den 23. März genannt. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Aufzüge am Singener Bahnhof 
wieder betriebsbereit

Aufgrund negativer Erfahrun-
gen mit der Renn- und Tuning-
Szene in den vergangenen Jah-
ren hat die Stadt Singen auch 
2018 für die Dauer der Osterfei-
ertage eine Verfügung erlassen, 
die Treffen der Auto-Tuning-
Szene sowohl auf öffentlichen 
als auch privaten Flächen un-
tersagt. Laut einer Allgemein-
verfügung gemäß des baden-
württembergischen Polizeige-
setzes dürfen zwischen dem 29. 
März, 0 Uhr und dem 1. April, 
24 Uhr im ganzen Stadtgebiet 
Singens keine Treffen der Tu-
ningszene stattfinden. Als Tref-

fen gilt jede Ansammlung von 
mehr als fünf getunten Fahr-
zeugen, heißt es. Wer gegen die 
Allgemeinverfügung in dieser 
Zeit verstößt wird mit einem 
Zwangsgeld, bei einer Nichtbe-
folgung ist gar die Beschlag-
nahme des Fahrzeugs möglich.
Die Herausgabe des beschlag-
nahmten Autos wird frühestens 
ab Dienstag nach Ostern erfol-
gen. Voraussetzung hierfür ist, 
dass es am Straßenverkehr teil-
nehmen darf, also keine Tu-
ningteile ohne gültige Zulas-
sung angebracht sind.

redaktion@wochenblatt.net

Verbot von Treffen 
Allgemeinverfügung über Ostern

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 + 24
www.ruby-erbrecht.de

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen
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Singen

Die vergangenen Wochenenden 
waren auf der Anlage des BGC 
Singen von reger Betriebsam-
keit geprägt. Während dieser 
Zeit wurden die Bahnen für die 
Freiluftsaison hergerichtet. Ab 
Gründonnerstag, 29. März, öff-
net das Minigolfzentrum wie-
der jeden Tag ab 15. Uhr seine 
Pforten. Darüber hinaus steht 
bereits Mitte April der Beginn 
des Liegenspielbetriebes auf 
dem Plan. Die erste Mannschaft 
wird dann den Spielbetrieb in 
der zweiten Bundesliga Süd in 
Neutraubling aufnehmen. 

BGC startet in 
die Saison

Singen

Stehende Ovationen gab es si-
cher selten in einer Jahres-
hauptversammlung des Blasor-
chesters der Stadt Singen. Dem 
scheidenden Vorsitzenden Mar-
kus Schönle galt diese große 
Beifallsbekundung für seinen 
Einsatz in den vergangenen 24 
Jahren. Präsident Hartmut 
Rackow erinnerte bei der Jah-
reshauptversammlung in der 
Zunftschür der Poppele-Zunft 

an den Werdegang Schönles 
vom Eintritt in das Jugendor-
chester der Stadtharmonie im 
Jahr 1973 bis heute. Der junge 
Nachwuchstrompeter »durfte« 
seinem strengen Ausbilder und 
späterem Musikprofessor 
Horst-Dieter Bolz noch den 
Kaffee besorgen. Als Vorsitzen-
der führte er schließlich den 
Verein mit Tatkraft sowohl 
durch schwierige Zeiten als 

auch zu großen Erfolgen, wie 
das Klassikkonzert auf dem Ho-
hentwiel 2006 oder die sehr er-
folgreiche Teilnahme am Wer-
tungsspielen 2009. Der zweite 
Vorsitzende Achim Birkenmay-
er drückte seine Bewunderung 
für die Leistungen Schönles aus 
und überreichte im Namen des 
gesamten Orchesters ein beson-
deres Präsent für ihn und seine 
Frau Carmen: einen Rundflug 
über Schwarzwald und Hegau. 
Auch OB Bernd Häusler hatte 
ein Präsent parat und dankte 
Schönle im Namen der Stadt. 
Berührt und erfreut nahm der 
scheidende Vorsitzende die 
Würdigungen entgegen und 
bekannte, dass er nie gedacht 

hätte, dieses Amt so lange aus-
zuführen. Nach einem kurzen 
Rückblick versprach er seinem 
Nachfolger, dass er auf ihn zäh-
len könne. Damit brachte er 
zum Ausdruck, dass er dem Or-
chester als Musiker weiter er-
halten bleibt und der neue Vor-
sitzende jederzeit seinen Rat in 
Anspruch nehmen könne.
Dieser heißt Thomas Kolb und 
wurde kurz zuvor mit großer 
Mehrheit gewählt. Kolb ist 57 
Jahre alt und seit 2006 im Sin-
gener Orchester. Zuvor führte 
ihn seine berufliche Laufbahn 
an verschiedene Orte im süd-
deutschen Raum. Überall blieb 
er seinem Hobby, dem Trompe-
tenspiel, treu und schloss sich 
einer örtlichen Musikformation 
an. Begonnen hat er einst in der 
Stadtmusik seiner Heimatstadt 
Villingen. Wohnhaft ist Thomas 
Kolb im Singener Stadtteil Be-
uren. Bei den weiteren Wahlen 
wurde Präsident Hartmut Rack-
ow und viele weitere Vor-
standsmitglieder wiederge-
wählt. Christoph Bach ist der 
neue Notenwart und Günter 
Sommer neu als Aktiv-Beisitzer 
im Vorstandsteam. 
Eine ganze Reihe an Ehrungen 

vom Verein und Blasmusikver-
band wurden ausgesprochen. 
Vor allem für Thilo Schuldt (25 
Jahre beim BOS und damit Eh-
renmitglied) und Kerstin Klaiss-
le-Laufer (15 Jahre Kassierin), 
daneben für Ines Amann, Man-
fred Hauf, Caroline Renn, 
Hans-Peter Renn, Simon Weber 
und Egbert Wenger. Ralf Städe-
le unterstützt den Verein seit 30 
Jahren als Passivmitglied.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.blasorchester-singen.
de.

Historische Zäsur beim Blasorchester
Markus Schönle nicht mehr 1. Vorsitzender / Nachfolger ist Thomas Kolb

Markus Schönle (Mitte) wird von Präsident Har mut Rackow Links) 
und dem zweiten Vorsitzenden Achim Birkenmayer verabschiedet.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN:   Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

MOC · Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen  · 
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Wir gestalten »NEU«

-60%
60 Ausstellungs-
küchen

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

 2 Gle�sichtbrillen 
1 günstiger Preis 

294,90 €
zusammen 
jetzt nur

statt 709,80 €80 €70909,80

*

»  Hartschicht 

»  Superentspiegelung 

**

»  100 % UV-Schutz 

€

 

400 €

Verantwortlich für die Werbung: aktivoptik Service AG, John-F.-Kennedy-Str. 26, 55543 Bad Kreuznach. Alle Informationen 

aktivoptik im Real

*

**

seit 14 Jahren

SINGEN, Freiheitstr. 15/17,
Tel. 07731/835470, 
www.powerhairstyling.de
TUTTLINGEN, 
Bahnhofstr. 61
WALDSHUT-TIENGEN, 
Mecklenburger Str. 1
VILLINGEN, Bickenstr. 13

Cut and Go
Angebot zum Kennenlernen
Damen

Trockenhaarschnitt Herren

* gültig nur für Engen bis 30.04.2018 außer samstags
12,99 €

17,99 €*

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Mittwoch,      28. März 2018 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag,  29. März 2018 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,       31. März 2018 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Grüner Baum
Unser Motto über Ostern

„Nur die Harten 
kommen in den Garten”

ab 14 Uhr geöffnet 
in Singen-Nord by Moni

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

die Klassiker zu Ostern
Filet Wellington
Filet Jäger Art
Filet Hubertus

frisch aus unserer
Produktion

Salsiccia,
Merguez

für Grill und Pfanne

fix und fertig
Ochsenbraten, ein-

gemachtes Kalbfleisch,
Tafelspitz in

Meerrettichsoße,
Hirschgulasch, Zunge

in Madeirasoße,
Sauerbraten, Saure

Kutteln, Nieren, Leber

immer wieder gut
Rinderhüft-

steaks
mager und zart

für Grill und Pfanne

aus unserem
Tannenrauch
Hegau-

schinken
mild gekocht

der Grillgenuss für Kenner
und Genießer
IBERICO

Schweinekotelett
vom Pata Negra Schwein

Porterhouse
Steaks DRY AGE

AKTION  AKTION  AKTION
Rinder-

rouladen
auch gefüllt,

nach Hausfrauen Art

mager und würzig
Tannenrauch-

schinken
auch zu Spargel ein

Genuss

natürlich
hausgemacht

Rindfleisch-
salat

mit Spargel
und

Balsamico-Dressing

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinerücken
ohne Sehnen / 
auch geräuchert als Kasseler
100 g 1,00
Hohentwieler Lammbratwurst
die feine kleine Bratwurst mit
Rosmarin verfeinert
100 g 1,09
Rumpsteak / Roastbeef
muss man dazu noch was sagen /
gelagert und mamoriert
100 g 2,79
Hähnchen-Brustfilet
schöner einzelner Zuschnitt
100 g 1,18

Osteraufschnitt
schön sortiertes Sortiment,
mit handwerklicher Sorgfalt hergestellt
100 g 1,59
Fleischwurst
im Ring oder geschnitten
für Wurstsalat (auch mit Käse)
100 g 0,88
Hohentwieler Sanchos
die pikante Salamispezialität
nach Chorizo-Art
100 g 1,59
Kasseler-Aufschnitt
Schinkenspezialität aus dem Rücken,
in verschiedenen Geschmacksrichtungen
100 g 1,88

Schönes Osterfest
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Mit herzlichem Dank wurde 
Bernhard Diehl dieser Tage als 
Leiter der Gemeindemusik-
schule Steißlingen nach acht-
jähriger Tätigkeit von der Ge-
meinde verabschiedet. Unter 
seiner Führung hat sich die 
Musikschule bestens entwi-
ckelt und die Schülerzahlen 
konnten trotz wachsender 
Konkurrenz durch die Ganz-
tagesschulen wieder gestei-
gert werden. 
Sein Nachfolger Heiko Jahnke 
kommt aus Kassel und ist seit 
20 Jahren als Musikschulleh-
rer und Dirigent in der Blas-
musik tätig. Neben seiner Be-
rufung als Musiker ist er be-
geisterter Läufer, Schwimmer 
und Bergwanderer. Sein Amt 
wird er am 3. April antreten. 
Er möchte unter anderem, ge-
meinsam mit dem Kollegium, 
einige neue Projekte anstoßen 
und die Kooperationen mit 
dem Musikverein und mit der 
Gemeinschaftsschule fortset-
zen und ausbauen. Im Schul-
bereich möchte er die unter 
seinem Vorgänger erfolgreich 
eingeführte Arbeit mit dem 
Schulchor und der Bläserklas-
se weiter ausbauen.

Lutz Ehrhardt

NEUER LEITER

Es ist eine Erfolgsgeschichte für 
sich: Seit nunmehr 15 Jahren 
sorgt die Theatergruppe »Welt-
verdreher« unter der Leitung 
von Britta Binder jährlich für 
leuchtende Augen im Bürger-
zentrum »Alte Kirche« in Vol-
kertshausen. Dieses Jahr durch 
»Peterchens Mondfahrt« in der 
Fassung von Sabrina Gabler, 
die bereits die faszinierenden 
Vorlagen für die letzten beiden 
Stücke geliefert hatte.
Das Stück fängt in einem 
Wohnzimmer an. Vater und 
Mutter sind zum Geburtstag 
eingeladen, Oma (Anna Be-
schle) kommt zum Aufpassen. 
Doch dann, oh Schreck ist der 
Strom schon weg. Das Handy 
ist schnell leer, die X-Box 
schweigt, Paula und Anton 
(Carlotta und Jakob Binder) 
wird es schnell sterbenslang-
weilig. 
Gut, dass die Oma weiß, dass es 
auch ohne Strom geht: Sie holt 
das Buch von »Peterchens 
Mondfahrt« 
hervor und 
beginnt zu 
lesen - und 
die Geschich-
te von Peter-
chen (Jan 
Neidhard), 
Anneliese (Patricia Meister), 
dem Maikäfer Herr Sumsemann 
(Malin Aumann) und dem 
Hamster Dr. Rollo Rolli (Nils 

Hoffmann) kann beginnen. 
Das Abenteuer des Quartetts 
auf seiner Reise zum Mond, das 
sechste Beinchen des Urahns 

von Herrn 
Sumsme-
mann einst 
hingezaubert 
wurde, be-
ginnt. Herr-
lich schöne 
Szenen auf 

der Sternenwiese mit dem 
Sandmann (Marvin Hoffmann), 
der die Sternchen (Nina 
Kleinstück, Melina Geppert, 

Elisa Stocker, Valentin Lohse, 
Avina Beck, Nadine Amma, Ja-
ra Maier, Hannah Singer) zum 
Funkeln bringt. Weiter zur 
Nachtfee (Daniela Maier) und 
ihrem Großen Stern (Henry 
Guldin mit ihrem Staat aus 
Donnermann (Florian Amma), 
Windwilli (Jonas Evert), Blithe-
xe (Emilie Lohlse) Regenfritz 
(Markus Baur), Taumariechen 
(Patrizia Urban), Hagelhans 
(Vinzent Lohse), Frau Holle 
(Isabelle Maier) und der Sonne 
(Tina Marbacher), dem Ritt auf 
dem Großen Bär (Jonas Ewert) 

bis zur Mondkanone und 
schließlich der Showdown mit 
dem Mondmann (Robin Neid-
hard) der das Beinchen natür-
lich nicht hergeben will und 
sich auch von den herbeigeru-
fenen Sternen nicht blenden 
lässt und mit viel Wind abge-
lenkt wird, damit der Sumse-
mann sein Beinchen wieder be-
kommen kann. 
Auch die Opas und Omas im 
Publikum in der Alten Kirche 
waren da ganz gespannt, 
schließlich ist das Stück von 
1912 ein echter Klassiker schon 
früherer Kindheiten gewesen. 
Hier auf der Bühne der »Alten 
Kirche« setzten die 29 kleineren 
und größeren Schauspieler ei-
nen schönen Traum um, in 
wirklich bezaubernden Bildern. 
Gerda Messmer sorgte als Souf-
fleuse fast unsichtbar dafür, 
dass kein Wörtchen hier verlo-
ren ging. 
Auch nach 15 Jahren »Weltver-
dreher« konnte hier ein neuer 
strahlender Stern in den Him-
mel der Alten Kirche gesetzt 
werden. Den Kindern war an-
zuspüren, wie viel Spaß ihnen 
das Theater hier macht.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Abenteuer in der Stromfinsternis
Leuchtende Augen bei »Peterchens Mondfahrt«

Volkertshausen

Das diesjährige Osterkonzert 
des Gesangvereins »Eintracht- 
Volkertshausen« widmet der 
Chor der Welt des Mannes. Am 
Ostersonntagabend, 1. April, 19 
Uhr in der »Alte Kirche« von 
Volkertshausen werden die 
Gäste in den Genuss typischer 
Literatur über und von Män-
nern gelangen, aber auch sonst 
mit der Interessenwelt des 
Mannes konfrontiert werden. 
Passend zum Motto haben die 
Volkertshauser den befreunde-
ten Männerchor aus Riedheim 
unter der Leitung von Wladimir 
Jäger zu Gast. Der Besucher 
wird den Vorträgen entnehmen 
können, dass Männer durchaus 

zur Romantik fähig sind und 
auch die Welt der Emotionen 
beherrschen. Wichtig daher 
auch das Kontrastprogramm: 
Mit dem gemischten Chor Weil 
unter der Leitung von Larissa 
Malikova kommen gleich beide 
Geschlechter zu Wort oder bes-
ser »zu Gesang«. Beste österli-
che Unterhaltung und Kurzweil 
sind garantiert. Die drei Chöre 
werden sich jeweils in ihren 
Auftritten abwechseln und 
auch in der Pause Gelegenheit 
zur Stärkung und zum Ge-
sprächsaustausch bieten. Kar-
ten gibt es an der Abendkasse. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net 

»Mann - oh - Mann«
zum Osterkonzert

Volkertshausen Volkertshausen

Die Kommunalwahl 2019 wirft 
ihre Schatten voraus für Vol-
kertshausen. Denn die Gemein-
de hat im Herbst 2016 die 
Grenze von 3.000 Einwohnern 
überschritten und wäre damit 
in eine größere Kategorie ge-
rutscht, was die Größe des 
künftigen Gemeinderats beträ-
fe. Danach könnte die Gemein-
de einen Rat mit 14 Mitgliedern 
plus Bürgermeister bilden, in-
formierte Bürgermeister Alfred 
Mutter. Nach aktuellen Schät-
zungen habe die Gemeinde ge-
genwärtig rund 3.050 Einwoh-
ner. Auf die Vergrößerung des 
Rats wolle man aber verzich-
ten, gab Mutter bekannt. Das 
hätten auch entsprechende 
Vorgespräche ergeben. Das 
Kommunalrecht ermögliche, 
dass die Vergrößerung des Ge-
meinderats in der Kategorie ab 
3.000 bis 5.000 Einwohnern 
nicht zwingend sei. Dem 
schloss sich der Rat an.
Nur Gemeinderat Rainer Kenz-
ler fragte nach. Man habe die 
Vorlage der Gemeindeordnung 
verwendet, entgegnete Mutter. 
Wenn eine Frau seine Nachfol-
ge einmal antrete, oder es eine 
neue Vorlage gebe, werde man 
das sicher schnell ändern, so 
Mutter weiter. Festgestellt wur-
de dabei, dass der Gemeinderat 
mit einem Anteil von 50 Pro-
zent Frauen ja eigentlich vor-
bildlich sei. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Gemeinderat will 
nicht wachsen

 Die Evangelische Kirchenge-
meinde Steißlingen lädt Kleine 
und Große ein, die Osterzeit be-
sonders zu erleben: Am Grün-
donnerstag trifft man sich um 
19 Uhr zum gemeinsamen 
Abendessen mit Tischabend-
mahl im Gemeinderaum. An 
Karfreitag wird um 9.30 Uhr im 
Gottesdienst des Todes Jesu ge-
dacht. Die Kinder feiern einen 
Kindergottesdienst parallel zum 
Hauptgottesdienst. Wer Dun-
kelheit, Licht und Stille mit al-
len Sinnen erfahren will, feiert 
in der Osternacht mit Tauferin-
nerungsfeier und Abendmahl 
am Samstag um 22 Uhr. Am 
Ostersonntag wird ab 8 Uhr auf 
dem Friedhof die Auferstehung 
Jesu gefeiert. Nach dem Oste-
reiersuchen für Kinder sind alle 
eingeladen zum Frühstück im 
Gemeindehaus. Um 11 Uhr fin-
det ein Ostergottesdienst in der 
Schlosskappelle in Langenstein 
statt.

redaktion@wochenblatt.net

Besondere 
Osterzeit

Steißlingen

Eines der vielen schönen Bilder in Peterchens Mondfahrt von den 
»Weltverdrehern« in der Alten Kirche Volkertshausen in ihrer 15. 
Inszenierung. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Steißlingen

 Die Begegnungsstätte bleibt am 
Gründonnerstag geschlossen. 
Daher fällt der Seniorentreff 
aus. redaktionlwochenblatt.net

Seniorentreff 
fällt aus

Tradition hat das besondere Osterkonzert des Männergesangvereins 
»Eintracht« in der »Alten Kirche« Volkertshausen. swb-Bild: pr

Besuchen Sie uns am 01.04.2018 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in MeinInvest ist die Rahmenvereinbarung MeinInvest unserer Bank, 
welche Sie jederzeit kostenlos in deutscher Sprache auf der Webseite unserer Bank einsehen können. Dieser können Sie auch dienst-
leistungsspezifische Informationen entnehmen. Die Eröffnung eines UnionDepots ist erforderlich. Allein maßgebliche Rechtsgrundlage  
hierfür sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der Union Investment 
Service Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten. Diese 
Information stellt weder eine Handlungsempfehlung noch eine Anlageberatung durch die Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau dar.  
Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 1. Januar 2018, soweit nicht anders angegeben.

Jetzt haben Sie es in der 
Hand, zeitgemäß zu sparen
Mit dem digitalen Anlage-Assistenten MeinInvest bequem,  
professionell und online Geld anlegen. Entdecken Sie den  
neuen Service Ihrer Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau.

Gleich unverbindlich ausprobieren:

www.voba-sbh.de/meininvest
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Friedingen
DRK
Blutspende, Do., 29.3., 
14-19.30 Uhr, Schloßberghalle,
Hausener Str. 9, Friedingen.

Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Jahreshauptversammlung, Fr., 
6.4., 19.30 Uhr Hotel Krone, 
Rielasingen. U. a. stehen Wah-
len an.

Singen
BETREFF
Monatsprogramm: Di., 3.4., 16 
Uhr, offener Betrieb, 18 Uhr, 
Brettspiele und offener Betrieb, 
Filmvortrag, Gechenkdosen, 
Einkehren, Kochen Nudelge-
richt. Mi., 4.4., 16 Uhr offener 
Betrieb, 18 Uhr, Puzzle und of-
fener Betrieb, Osternester ba-
cken, Kegeln, 18.30 Uhr, Vor-
treffen für den Frühling im 
Deggenhausertal. 

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. Die Aus- und Fortbildung 
der Sanitätsbereitschaft trifft 
sich immer dienstags, 20 Uhr 
im DRK-Heim. Infos und An-
meldung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.

FREIE WÄHLER 
ORTSVERBAND SINGEN
Jahreshauptversammlung, Mi., 
11.4., 19 Uhr Zunftscheuer 
Poppele-Zunft, Lindenstr. 13a, 
Singen.

LICHTBILDNER-GRUPPE 
SINGEN
Farbig, bunt, kunterbunt - Mei-
ne Lieblingsfarbe, Do., 29.3., 20 
Uhr, Vereinsraum UG, Schanz-
stuben, Leimdölle 1, Singen.

Ev. Dietrich-Bonhoefferge-
meinde lädt am Gründonners-
tag, den 29.3, 20 Uhr zu einem 
Kreuzweg in das Bonhoeffer-
zentrum (Beethovenstr. 50, Sin-
gen) ein. Im Mittelpunkt der 
verschiedenen Stationen stehen 
Texte zur Leidensgeschichte Je-
su, sowie Bilder der Künstlerin 
Cynthia Tokaya. 
Am Ostersonntag sind nach 
dem Familiengottesdienst (Be-
ginn 10.15 Uhr) alle Kinder zu 
einem großen Ostereiersuchen 
eingeladen.
Kleider-Bring-Sammlung der 
Christlichen Gemeinde Singen 
am Sa., 7.4., 10-13 Uhr, Laub-
waldstr. 15 in Singen (Klei-
dungsstücke, Bettwäsche, De-
cken Schuhe, Fahrräder). Info: 
07731/975248 oder 07738/ 
2144413.
Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf: nächstes Treffen 
am 4.4. ab 18 Uhr in der Singe-
ner Weinstube, Theodor-Han-
loser-Str. 4.
AWO-Clubprogramm vom 
29.3.-4.4. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 10 - 
12 Uhr Beschäftigungsangebot; 
13 - 14.30 Uhr Kaffeeklatsch 
von Klienten für Klienten; 15 - 
16 Uhr Kreativ-Angebot.  Fr., 
9.30 Uhr Frühstück (Anmel-
dung erforderlich). Mo., Oster-
montag, Tagesstätte geschlos-
sen! Di., 10 - 12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 13 - 15 Uhr 
Frauengruppe; 13.30 - 14.30 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 1. 
Mi., Beschäftigungsangebot 
entfällt! 14-15 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2; 15-18 Uhr offe-
ner Treff. Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.
Seniorentreff Herz Jesu / St. Pe-
ter und Paul: 11.4., 14.30 Uhr, 
Gemeindesaal St. Anna, Auto-
renlesung im Rahmen der »Er-
zählzeit ohne Grenzen«. Fahr-
dienst Telefon. 41416, R. Kneer.
Jahrgang 1934/35 trifft sich 
Di., 3.4., 15 Uhr, Restaurant 
»Hanoi«, Uhlandstr. 35.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 29.3-2.4.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Do., 19 Uhr
Passamahlfeier mit Abendmahl.
Fr., 9.30 Uhr Begrüßungskaffee,
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, kein Kindergottesdienst.
20 Uhr Tenebrae-Feier, kein
Kindergottesdienst. So., 6 Uhr
Osternacht mit Abendmahl,
kein Kindergottesdienst. 9.30
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr
Osterfest-Gottesdienst, kein 
Kindergottesdienst.
»Singen«: Bonhoefferkirche:
Do., 20 Uhr meditativer Kreuz-
weg. Fr., 8.45 Uhr Ev. Alten-
heim »Haus am Hohentwiel«. 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«. 10.15 Uhr Familien-
Ostergottesdienst. Mo., 10 Uhr 
Ostergottesdienst für alle Sin-
gener Gemeinden in der Pau-
luskirche.
Lutherkirche: Do., 19.30 Uh 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Fr., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl. Sa., 20.30 Uhr 
Osternachtgottesdienst mit 

Osterfeuer. So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. Mo., 10 
Uhr Ostergottesdienst für alle 
Singener Gemeinden in der 
Pauluskirche.
Ev. Südstadtgemeinde: Do., 19 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Pauluskirche. Fr., 
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pauluskirche. 15 Uhr An-
dacht. So., 6 Uhr Auferste-
hungsandacht, Pauluskirche. 10 
Uhr Ostergottesdients, Paulus-
kriche. Mo., 10 Uhr Ostergottes-
dienst für alle Singener Ge-
meinden in der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
Ev. Johannesgemeinde Riela-
singen: Do., 19 Uhr Gründon-
nerstagsgottesdienst mit 
Abendmahl. Fr., 10 Uhr Karfrei-
tagsgottesdienst mit Abend-
mahl.
»Steißlingen«: Do., 19 Uhr Got-
tesdienst mit Tischabendmahl
im Gemeindehaus. Fr., 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,

Kindergottesdienst. Sa., 22 Uhr 
Osternachtsgottesdienst. So., 8 
Uhr auf dem Friedhof. 11 Uhr 
Ostergottesdienst in Langen-
stein.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: Do.,19 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. Fr., 9.30
Uhr Gottesdienst in Mühlhau-
sen, 11 Uhr Gottesdienst in
Aach. Sa., 21 Uhr ökum. Oster-
feuer in St. Verena, Volkerts-
hausen.
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, Kindergottes-
dienst. Mo., 10 Uhr Gottes-
dienst in der Ev. Auferste-
hungskirche, Engen.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 29.3-2.4.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Do., 20 
Uhr Eucharistiefeier vom letz-
ten Abendmahl, Fußwaschung. 
Fr., 8 Uhr Morgenlob, 15 Uhr 
Stille-Wort-Meditation. Sa., 8 
Uhr Morgenlob, 21 Uhr Feier 
der Ostenacht anschl. Agape. 
So., 18 Uhr festliche Osterves-

per. Mo., 10 Uhr festliche Eu-
charistiefeier. St. Elisabeth: 
Do., 19 Uhr hl. Messe vom letz-
ten Abendmahl. Sa., 21 Uhr 
Feier der Osternacht. Mo., 11 
Uhr Eucharistiefeier. 
Polnische Gemeinde in St. Eli-
sabeth: So., 16 Uhr Eucharistie-
feier. 
Herz-Jesu: Do., 20 Uhr hl. Mes-
se vom letzte Abendmahl. Fr., 
15 Uhr Karfreitagsliturgie. So., 
6 Uhr Feier der Osternacht. Mo., 
9 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: Fr., 15 Uhr Karfrei-
tagsliturgie. So., 11 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: Fr., 19 Uhr Karfreitagsli-
turgie. Sa., 20 Uhr Feier der 
Osternacht. So., 12.30 Eucha-
ristiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 21 Uhr Feier 
der Osternacht. Mo., 11 Uhr Eu-
charistiefeier.
St. Peter und Paul: Fr., 15 Uhr 
Karfreitagsliturgie. So., 11 Uhr 
Eucharistiefeier.

Kirchen

VereineTermine

Akkordeon-Orchester auf »Frankreich Reise«. swb-Bild: Verein

 Das Konzert der Akkordeon-
Spielgemeinschaft Friedingen/
Schlatt, unter der Leitung von 
Marita Mayer stand ganz unter 
dem Motto »Frankreich, Frank-
reich«. Authentisch wurde der 
Abend mit der Marseillaise er-
öffnet. Klaus Mayer begrüßte 
dann freudig die zahlreichen 
Zuhörer und ehrte zwei lang-
jährige Mitstreiterinnen des 
Akkordeon-Orchesters Friedin-
gen. Er bedankte sich für 30 
Jahre aktive Vereinstreue bei 
Alexandra Neidhart und ganze 
40 Jahre bei Sigrid Utz. Beide 
Mitspielerinnen wurden dafür 
gelobt, dass sie stets zur Stelle 
sind, wenn Hilfe gebraucht 
wird und es noch hoffentlich 
viele weitere Jahre bleiben.
Danach begann die musikali-
sche Frankreichreise fulminant 
mit zwei Sätzen aus der Arle-
sienne-Suite Nr. 2 von Bizet. In 
der Folge die Fantasie über Par-
lez moi d´amour von Rudolf 
Würthner.
Im Anschluss wurden Melodien 
aus dem Film- und Musical-Be-
reich gekonnt intoniert. Die fa-
belhafte Welt der Amelie, Les 
Miserables und das Phantom 
der Oper gaben die Grundlage. 

Dazwischen griff Marita Mayer 
mit ihrer Duo-Partnerin Anita 
Maier selbst in die Tasten. Sie 
brachten den Musette-Walzer 
»Sous le ciel de Paris« zu Gehör.
Bei Musik zum Thema Frank-
reich darf eine Größe des fran-
zösischen Musikhimmels nicht
fehlen: Edith Piaf.
Eine Folge bekannter Piaf-Me-
lodien erinnerte an die kleine,
musikalische Grand-Dame. Es
folgte eine heitere Einlage von
Marita und Klaus Mayer:
Frankreich, Frankreich von den
Bläck Fööss. Den beschwingten
Schlusspunkt bildeten die Stü-
cke »Je veux« von Zaz und
»Eloise« von Paul Ryan. Klaus
Mayer bedankte sich bei allen
Helfern und Akteuren, insbe-
sondere bei der langjährigen
Dirigentin Marita Mayer und
Ansagerin Anja Schönenber-
ger.
Nach dem abwechslungsrei-
chen und virtuos dargebotenen
Konzert forderte das begeisterte
Publikum eine Zugabe. Das Or-
chester ließ sich nicht lange
bitten und mit dem bekannten
»Cancan«, ließ man das gelun-
gene Konzert ausklingen.

redaktion@wochenblatt.net

Von Marseillaise bis 
Les Miserables

FriedingenRielasingen-Worblingen

Kürzlich war die Krone in Rie-
lasingen Versammlungsort für 
die Jahressitzung des TV Riela-
singen. Zahlreiche Sportlerin-
nen und Sportler sowie eine 
Menge Vereinsmitglieder sorg-
ten für eine gut besuchte Sit-
zung. Besonderer Gast des 
Abends war Bürgermeister der 
Ralf Baumert. 
Doch allem voran, fand die 
Übergabe des Sportabzeichens 
in Bronze, Silber und Gold 
statt. Hierbei wurden viele her-
vorragende Leistungen mit die-
sem besonderen Stecker und ei-
ner Urkunde belohnt. Nach die-
ser besonderen Übergabe folgte 
dann der offizielle Teil des 
Abends und die Vorstandsvor-
sitzende Doris Weiler eröffnete 
die Versammlung. Zu Beginn 
wurde eine Schweigeminute für 
drei, im Jahr 2017 verstorbene 
Mitglieder eingelegt. Danach 
folgten die Berichte der Vorsit-
zenden, der Finanzverwaltung, 
der Kassenprüferin, der Hand-
ball-; Volleyball- und Leicht-
athletikabteilung, der Turn und 
Gymwelt sowie der Jugendver-
tretung. 
Aktuell kann der Verein 1415 
eingetragene Mitglieder zählen, 
wovon 585 Kinder mit einer 
steigenden Tendenz sind. Der 
Jahresbeitrag wird in diesem 
Jahr aus organisatorischen 
Gründen erst im September 
eingezogen und auch für 2018 

stehen wieder zahlreiche Events 
und Wettkämpfe an. Um eines 
dieser Events zu nennen, hat 
der sich der Verein erfolgreich 
für die Austragung der deut-
schen Volleyball – Mixed – 
Team Meisterschaft beworben 
und 2018 wird die Gemeinde 
Austragungsort für diesen gro-
ßen Wettkampf sein.
Aber auch das Jahr 2017 war 
von zahlreichen besonderen Er-
eignissen geprägt. Finanziell 
gesehen war das vergangene 
Jahr sehr gut und auch für die 
Geschäftsstelle konnte eine 
neue Arbeitskraft eingestellt 
werden. Bianca Brumm ist nun 
in der Geschäftsstelle des TVR 
zu finden, und kümmert sich 
um sämtliche organisatorische 
Anliegen des Vereins. Im No-
vember fand eine erfolgreiche 
Turnschau statt und eine Prak-
tikantin unterstütze den Trai-
nings- und Organisationsbe-
trieb tatkräftig.
Die Vorstandschaft wurde dann 
vor versammelter Besucher-
schaft entlastet und auch die 
Wahlen des zweiten Vorsitz, der 
Finanzverwaltung, der Kassen-
prüfer und der Beisitzer ging 
zügig über die Bühne. Hier 
bleibt alles beim Alten und der 
Verein wird auch 2018 von ei-
nem sehr starken Team geführt 
werden.
Mehr auf der Homepage www.
turnverein-rielasingen.de.

Umtriebiger TV
Volleyball-Mixed-Team-Meisterschaft

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

30./31.03.2018
Dr. H. Oberwittler, Tel. 07738/327
01./02.04.2018
Dr. Chr. Rudolf, Tel. 07738/285

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Singen Tengen TengenRadolfzell Singen

Singen

Radolfzell 

Tengen

StockachSteißlingen

Eine ausverkaufte Stadtbiblio-
thek und ein Publikum, das 
verzückt war: Die Poetry-Slam- 
Show am vergangenen Sams-
tag war ein voller Erfolg. Poe-
try Slamer Martin Suckut be-
geisterte mit seinen Lyrics beim 
modernen Dichterwettstreit. Li-
sa-Marie Olszakiewiezc und 
Stefan Unser »warfen« sich ihre 
Texte um die Ohren. Den rund 
150 Zuhörern hat es sichtlich 
gefallen. Das schreit nach einer 
Wiederholung. swb-Bild: Stadt

Radolfzell Singen

Der Name ist Programm: modern, gespickt bunt, mit originellen 
Hinguckern ist das neue Hostel »Art & Style« in Singen. Im urba-
nen Stil bieten die stylischen Mehrbettzimmer für Jugendgruppen, 
Schulklassen, Vereine und Familien eine trendige und abwechs-
lungsreiche Unterbringung. Ein besonderer Hingucker sind in 
mehreren Zimmern die Tapeten. Zeitungsseiten aus dem WOCHEN-
BLATT-Archiv zieren die Wände und setzen die Idee von Investor 
Lars Ellenberger »Tradition mit frischen Ideen aufzupeppen« per-
fekt um. Über die Aufwertung mittels authentischer Regionalität 
freut sich die Leiterin des Hostels, Sonia Klumpp (rechts), ebenso 
wie die Assistentin der Verlagsleitung des WOCHENBLATTs, Heike 
Martin. Denn wie Klumpp betont, passe nicht nur der Stil des Hos-
tels, sondern auch dessen Preis-Leistungs-Verhältnis optimal zu 
Singen. swb-Bild: stm

Wenn sich Anna-Lena Forster, 
frisch gebackene Doppel-Gold-
medaillengewinnerin der Para-
lympics in Südkorea, ihre bei-
den Medaillen aus dem Slalom 
und der Super-Kombination 
um den Hals hängt, dann muss 
sie ordentlich »schleppen«. Wie 
die Monoski-Fahrerin dem WO-
CHENBLATT erklärte, wiegt ei-
ne Medaille über 500 Gramm. 
Das zusätzliche Kilo wird sie 
aber sicher gerne und mit Stolz 
tragen. swb-Bild: gü 

Warum nicht das Nützliche mit 
dem Angenehmen verbinden? 
Dies gelang bei der Abbruch-
Party auf dem Bauhofareal in 
Tengen. Am Freitag traf sich 
dort Jung und Alt, um Bürger-
meister Marian Schreier im 
Bagger in Aktion zu sehen. Bei 
heißer Musik und kühlen Ge-
tränken feierten die Besucher 
den Abschied von ihrem alten 
Bauhof, der durch ein moder-
nes, funktionales Gebäude er-
setzt wird. swb-Bild: K. Preter

Es ist jedes Mal ein besonderer Abend, wenn das Modehaus »Zin-
ser« zur »Ladies-Night« einlädt. Auch wenn nur Inhaberinnen der 
Kundenkarten eingeladen werden, ist die Veranstaltung seit Jahren 
ein großer Erfolg. Am letzten Mittwoch konnte der Leiter des Sin-
gener »Zinser«-Modehauses, Manuel Waizenegger, wieder über 500 
Besucherinnen bei der Frühjahrsausgabe dieses Events begrüßen. 
Vier Models zeigten in der freigeräumten Herrenabteilung die ak-
tuellen Frühlingstrends. Von sportiver Mode bis zu festlichen Klei-
dern, etwa zu Familienfeiern, wurde eine breite Palette unter-
schiedlichster Modemarken vor-
gestellt, wobei der Auftritt der 
Models große Lust auf die wär-
mere Jahreszeit machte. 

swb-Bild: stm

Frauen aus den Radolfzeller 
Ortsteilen halten schon immer 
zusammen. Doch diese beiden 
scheinen sich auf Anhieb blen-
dend zu verstehen: Im Rahmen 
des offiziellen Empfangs für 
Doppel-Paralympics-Gewinne-
rin Anna-Lena Forster (Stah-
ringen) zählte CDU-Stadträtin 
Martina Gleich (Markelfingen) 
zu den ersten persönlichen 
Gratulanten. Natürlich durfte 
dabei ein Gläschen Sekt nicht 
fehlen. swb-Bild: gü

Stockach

Quo vadis FC Singen? Für Ver-
antwortliche und Fans des Tra-
ditionsclubs natürlich schnur-
stracks nach oben, nachdem 
man sich einvernehmlich von 
Trainer Vice Barjasic getrennt 
und Axel Storz (Bild) als Inte-
rimscoach übernommen hat. 
Erste Ansätze für ein Früh-
lingserwachen unterm Hohent-
wiel zeigten die Blau-Gelben 
gegen Liga-Primus SV Linx, 
obwohl sie am Ende mit 1:2 
unterlagen. swb-Bild: mu

In einer spektakulären Aktion 
wurden in Tengen mit Hilfe ei-
nes Helikopters einer Schweizer 
Spezialfirma 25 Bäume - zum 
Großteil Eschen - aus der 
Mühlbachschlucht transpor-
tiert. Die Bäume waren von Pil-
zen befallen und durch ihre In-
stabilität eine Gefahr für Wan-
derer. Nun hofft man, dass die 
beliebte Mühlbachschlucht bald 
wieder für den Publikumsver-
kehr freigegeben werden kann. 

swb-Bild: K. Preter

In Sachen Marketing ist er fit, 
denn im Rahmen der Mitglie-
derversammlung des Kranken-
haus-Fördervereins Stockach 
konnte der erste Vorsitzende 
Hubert Steinmann einen Mit-
gliederstand von genau 1.116 
Personen verkünden. Damit sei 
der Verein einer der stärksten 
im Landkreis, meinte er und 
verwies darauf, dass der För-
derverein am Mittwoch, 19. 
September, sein 20-jähriges Ju-
biläum begehe. swb-Bild: sw

Das hat sie sicher nett gemeint. 
Doch in der jüngsten Sitzung 
des Hauptausschusses des 
Stockacher Gemeinderats wur-
de eine dort zitierte Äußerung 
von Gerlinde Kretschmann mit 
gemischten Gefühlen aufge-
nommen. Es sei schön, dass es 
in der Provinz eine solche Aus-
stellung gebe, meinte die Mi-
nisterpräsidenten-Gattin nach 
dem Besuch von »Von Joan Mi-
ró bis Otto Dix« im Stadtmu-
seum vor Ort. swb-Bild: sw

Die Leistungsschau hat traditio-
nell ein Alleinstellungsmerkmal 
durch die Partnerstadt St. Pa-
lais. Denn von dort bringt 
schon seit vielen Jahren eine 
Delegation einen ganzen Liefer-
wagen voller Spezialitäten mit 
– und dazu gehört an der Spitze 
die Auster. Viele Hegauer kom-
men sogar extra deswegen auf 
die Gewerbeschau, denn schon 
das Sprachgewirr am Stand hat 
eine Menge mit Urlaubsgefühl 
zu tun. swb-Bild: 

Drei Bauern und ein Baby - da 
sind Turbulenzen vor program-
miert. Und die waren gespickt 
mit Situationskomik und bester 
Unterhaltung bei den Theater-
tagen in Wiechs am Randen in 
der Gemeindehalle in Wiechs. 
An zwei Aufführungen wurden 
die Lachmuskeln der Besucher 
kräftig strapaziert, sehr zur 
Freude der Gastgeber, dem Ge-
sangverein »Harmonie« und der 
Narrenzunft »Grenzgeister«.

swb-Bild: K. Preter

Erstmals fand am Wochenende eine Biogartenmesse in Singen auf 
dem Rathausplatz statt. Knapp 2.000 Besucher kamen an den bei-
den Tagen, wie die Veranstalterin Batya-Barbara Simon in ihrer Bi-
lanz erklärte. Erstaunt zeigte sich die Veranstalterin allerdings, dass 
die Messe hier doch einen recht großen Einzugsbereich hatte, aber 
die Singener selbst kaum die Gelegenheit wahrnahmen. Die Premie-
re in Singen hatte prominente Unterstützung. Kurz vor dem Termin 
in Singen erklärte die Deutsche Gartenbaugesellschaft ihre Koope-
ration. Und die beiden von Büchern und TV-Auftritten bekannten 
Vizepräsidenten der DGG, Heike 
Boomgarden und Werner Ollig (im 
Bild), zeigten als Schirmherren 
Flagge und waren sehr aktiv im 
Vortragsprogramm. swb-Bild: of 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

www.heikorn.de
www.facebook.com/heikorn

www.instagram.com/Heikorn_Bekleidung
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Camp David bei uns!
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Wir beraten Sie gern.

www.maler-service-kroeger.de

Rebbergstr. 26, 78343 Gaienhofen
Tel. 0 77 35 / 93 88 11

Sachverständiger für
Schimmelbewertung TÜV Süd

Ursachen, Vorbeugung und
Sanierung von
Schimmelbefall 
in Wohnräumen –
Ihr kompetenter Handwerksbetrieb

Fachbetrieb für 

seniorenfreundliche 

Handwerksleistungen

»Frühling lässt sein blaues Band wie-
der flattern durch die Lüfte« - Eduard
Mörikes Gedicht »Er ist’s« beschreibt
das Gefühl, dass derzeit im WO-
CHENBLATT-Land herrscht am Be-
sten: Die Menschen in der Region
scharren mit ihren Füßen und kön-
nen das Frühlingserwachen kaum
noch erwarten. Auch die Höri er-
blüht: Maiglöckchen und Krokusse
schießen hervor, die Vögel singen
wieder und überall erblüht die Natur
zu neuem Leben.
Die Höri ist gerade wenn sie in voller
Pracht steht eine Reise wert. Kulina-
risch lädt das asiatische Grillhaus
»Adler« in Öhningen mit seiner einla-
denden Terrasse zum Verweilen und
Genießen ein. 
Aber nicht nur kulinarisch ist die Höri
ein Pfund: Sie besticht auch durch
ihre Branchenvielfalt bei den unter-
schiedlichen Handwerksbetrieben.
Wer seinen eigenen vier Wänden
eine Frühlings-Frischzellenkur verpas-

sen möchte, der kann sich beim Ma-
lerservice Kröger in Gaienhofen wert-
volle Tipps und Tricks beim
Renovieren, Streichen und Moderni-
sieren holen. 
Frühlingszeit ist auch immer Garten-
zeit. Denn der Winterschlaf ist auch
in der Natur beendet. Menschen mit
einem grünen Daumen oder die
einen bekommen wollen, für die
lohnt sich ein Besuch bei Höri-Gar-
tenbau in Wangen.
Eines steht jedenfalls fest: Ein Abste-
cher auf die Höri lohnt sich - und das
nicht nur im Frühling.

Das Schloss Gaienhofen beeindruckt
als Schulcampus durch die einmalige
Lage direkt am Bodenseeufer. Die
Evangelische Schule steht in freier
Trägerschaft der Schulstiftung der
Evangelischen Landeskirche in
Baden. Seit der Gründung als erstes
deutsches Landerziehungsheim für

Mädchen im Jahr 1904 hat sich das
Bildungsangebot nach der Neugrün-
dung als Evangelische Internats-
schule Schloss Gaienhofen im Jahr
1946 stetig weiterentwickelt und um-
fasst heute ein Allgemeinbildendes
Gymnasium, ein Wirtschaftsgymna-
sium, ein Sozialwissenschaftliches

Gymnasium und eine Realschule.
Alle Schulzweige sind staatlich aner-
kannt. Seit dem Schuljahr 2017/18
kann der Weg zur Allgemeinen Hoch-
schulreife auch über ein dreijähriges
Aufbaugymnasium beschritten wer-
den. Das Tagesinternat führt die Tra-
dition der einstigen Internatsschule
fort und rundet das qualitativ hervor-

ragende Bildungsangebot ab, das in-
dividualisiertes Lernen mit iPads in
den Mittelpunkt stellt. Christliche
Wertevermittlung ist eingebettet in
eine moderne und ganzheitliche
Persönlichkeitsbildung, die die Absol-
venten auf das Berufsleben bezie-
hungsweise auf das Studium an
einer Hochschule vorbereitet.

Die Höri – 
Immer ein Besuch wert!

Viele Wege zum richtigen Abschluss

- Anzeige -FRÜHLING AUF DER HÖRI

Mit einem rauschenden Einweihungswochenende wurde das neue Campus- und Musikgebäude sowie das renovierte Schloss an der Evangelischen
Schule Schloss Gaienhofen offiziell in Betrieb 2016 genommen. swb-Bild: Schule

Die Höri ist immer eine Reise wert
- vor allem jetzt im Frühling, wenn
die Natur wieder zum Leben er-
wacht. swb-Bild: Archiv

Ihr Garten in guten Händen

Asiatisches Grillhaus

Oberdorfstr. 14
78337 Öhningen
Tel. +49 7735 9387090

Öffnungszeiten:
10.30 – 14.30 / 17.30 – 22.30 Uhr
Montag Ruhetag! Ostermontag geöffnet!

www.adlerrestaurant.dewww.adlerrestaurant.de W
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Genießen Sie Ostern bei uns – bei schönem
Wetter auf unserer Terrasse.

Genießen Sie Ostern bei uns – bei schönem
Wetter auf unserer Terrasse.

Deutsche und asiatische Küche
Fischgerichte & Vegitarisches
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leitungen bis in die Gebäude ver-
legt. Zur weiteren Verbesserung
der Datengeschwindigkeiten im
restlichen Dorfgebiet wurde von
der Verwaltung ein Förderantrag
für die weitere Planung gestellt.
Parallel dazu finden hierüber
auch Gespräche mit der Telekom
statt.

Baugesuch
Der Gemeinderat musste sich mit
dem Bauantrag zum Anbau eines
Wintergartens an ein bestehen-
des Wohnhaus in der Mühl-
hauser Straße befassen. Dies war
erforderlich, da sich das Anwe-
sen im Außenbereich befindet.
Der Gemeinderat erteilte das in
einem solchen Fall notwendige
Einvernehmen. Das Baugesuch
wird jetzt zur abschließenden
Bearbeitung an das für die Bau-
genehmigung zuständige Land-
ratsamt in Konstanz weiterge-
leitet.

Hauptsatzung

Die öffentliche Bekanntmachung
der Neufassung der Hauptsat-
zung der Gemeinde Volkertshau-
sen wird gemäß § 1 DVO GemO in
Verbindung mit der Satzung über
die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung vom 25. Oktober
2010 in der Zeit vom 
28. März 2018 bis einschließlich
4. April 2018
durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Volkertshausen, 
den 28. März 2018
Mutter, Bürgermeister 

Die Satzungen sind auch auf der
Homepage der Gemeinde Vol-
kertshausen www.volkertshau-
sen.de) einsehbar.

Neue Mitarbeiterin 
im Kindergarten

Als neue Mitarbeiterin in unse-
rem Kindergarten können wir
Frau Majlinda Nuhiu aus Singen
(Hohentwiel) begrüßen. Sie hat
sich auf die frei gewordene Stelle
in unserem Kindergarten bewor-
ben und wird ihre Tätigkeit am 
1. April 2018 aufnehmen.

Wir wünschen Frau Nuhiu einen
guten Einstieg und viel Freude
bei der Arbeit.

Bürgermeisteramt

zuführen. Mit einem Angebot-
spreis von 31.512,13 € hatte die
Firma Schmidt bei der beschränkt
durchgeführten Ausschreibung
dieser Arbeiten das günstigste
Angebot abgegeben.

Untersuchung von 
Abwasserkanälen
Aufgrund der sogenannten Eigen-
kontrollverordnung sind die Ge-
meinden in Baden-Württemberg
gehalten, ihr gesamtes Kanalisa-
tionssystem von Zeit zu Zeit auf
ihre Dichtigkeit zu untersuchen
und festgestellte Schäden auszu-
bessern. In der Vergangenheit hat
die Untersuchung unseres Vol-
kertshauser Kanalsystems erge-
ben, dass auch in unserer Ge-
meinde Kanalsanierungsarbeiten
notwendig waren. So hat die Ge-
meinde bereits zu Beginn der
90er-Jahre mehrere kleine Schä-
den, verteilt über das gesamte
Gemeindegebiet, ausbessern las-
sen. Im Winter 1994/1995 wurden
über den Jahreswechsel hinweg
Kanalstücke in der Langensteiner
Straße (zwischen Steißlinger Stra-
ße und Goethestraße) und in der
Goethestraße erneuert. Im Zuge
der Untersuchung unseres Kanal-
systems hat sich auch gezeigt,
dass ein großes Teilstück des En-
de der 50er-Jahre in der Hegaus-
traße verlegten Abwasserkanals
(zwischen Mühlenstraße und
Wiesenstraße) derart beschädigt
war, dass eine komplette Aus-
wechslung dieses Kanalstücks er-
forderlich wurde. Die Auswechs-
lung dieses Kanalstücks wurde im
Winter 1996/1997 vorgenommen.
Im Herbst 2000 erfolgte dann ein
weiterer Durchgang mit Behebung
kleinerer Schäden im Roboterver-
fahren. Die erneute Befahrung der
Kanäle mit einer Videokamera in
den Jahren 2006 und 2007 ergab
wieder die Notwendigkeit, Sanie-
rungsarbeiten im Kanalsystem
durchzuführen.

In unserer Gemeinde stehen jetzt
im Jahr 2018 Überprüfungsarbei-
ten für ca. 13,6 km an Kanälen
aller Durchmesser von 200 mm bis
1.200 mm an. Von der Inspektion
ausgenommen sind die Neubau-
gebiete „Oberer Reuteberg“,
„Oberes Holz“, „Leimgrube“ und
„Ebne“ sowie die in den letzten
Jahren im sogenannten Inlinerver-
fahren sanierten Teilstrecken in
der Kirchstraße, Mühlenstraße,
Pfarrgasse, Hegaustraße und Gar-
tenstraße. Die notwendigen Ar-
beiten für die Kanalreinigung und
die TV-Inspektion sind beschränkt
unter spezialisierten Fachfirmen
ausgeschrieben worden. Dabei
hat die Firma RS Kanal- und
Umweltservice GmbH aus Balin-
gen das günstigste Angebot abge-
geben. Sie erhielt vom Gemeinde-
rat den Auftrag, diese Arbeiten zu
ihrem Angebotspreis von
69.531,11 € auszuführen.

Die Kosten für die vergebenen
Überprüfungsarbeiten sind im
laufenden Haushalt für 2018 durch
einen Haushaltsansatz für die
Kanalunterhaltung in Höhe von
100.000 € abgedeckt. Nach Ab-
schluss der Auswertung der TV-
Untersuchung kann hiervon also
noch ein Teilbetrag für die Durch-
führung von ersten Sanierungs-
maßnahmen eingesetzt werden.

Digitalisierung
Bürgermeister Mutter berichtete
dem Gemeinderat über den Stand
der Digitalisierung in Volkerts-
hausen. Danach hat die Telekom
in unserer Gemeinde das Glas-
faserkabel bis zu Verteilerkästen
an 4 Standorten verlegt. Dies er-
möglicht Datengeschwindigkeiten
bis zu 50 Mbit/s. 
Unser komplettes Neubaugebiet
„Leimgrube“ hat die Telekom im
Zuge der Erschließung des Bau-
gebietes an das Glasfasernetz
angeschlossen und die Glasfaser-

3.000). Mit 3.015 Einwohnern
(Stand gemäß Statistischem Lan-
desamt vom Dezember 2016) ist
Volkertshausen zwischenzeitlich
in die nächsthöhere Gemeinde-
gruppengröße aufgerückt. Dies
hätte eigentlich zur Folge, dass
sich die Anzahl der Gemeinderäte
bei der nächsten Gemeinder-
atswahl laut Gesetz auf 14 er-
höhen würde. Will man eine
solche Erhöhung der Zahl der Mit-
glieder eines Gemeinderats ver-
meiden, dann kann in der Haupt-
satzung festgelegt werden, dass
die nächstniedrigere Gruppen-
größe für jeweilige Gemeinde
maßgebend sein soll.

Der Volkertshauser Gemeinderat
ist der Meinung, dass die derzei-
tige Anzahl von 12 Gemeinderäten
für unsere Gemeinde auch weiter-
hin ausreichend ist. Im Zuge einer
Neufassung der Hauptsatzung be-
schloss der Gemeinderat deshalb,
die Zahl von 12 Gemeinderäten
festzuschreiben und somit also
auch bei einer Einwohnerzahl von
über 3.000 beizubehalten. Die
neugefasste Hauptsatzung wird
an anderer Stelle im heutigen
Amtsblatt amtlich bekanntge-
macht.

Vergabe von Trockenbauarbeiten
für die neue Wiesengrundhalle
Der Gemeinderat erteilte der Fir-
ma Michael Schmidt, Gipserge-
schäft, Volkertshausen, den Auf-
trag, die Trockenbauarbeiten für
die neue Wiesengrundhalle aus-
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schluss des Erweiterungsbaus des
Kindergartens jetzt zum Spiel-
platz und Außenbereich des Kin-
dergartens gehört, sollte nach
dem Willen des Gemeinderates
ebenfalls im Bereich des Espen
wieder ein Pavillon aufgestellt
werden. Bei einem Ortstermin
machte sich der Gemeinderat vor
kurzem Gedanken über den Stand-
ort und stimmte einem Entwurf
für einen neuen Pavillon zu. Das
Vorhaben sollte mit interessierten
Jugendlichen aus unserer Ge-
meinde erörtert werden.

An dieser Besprechung über
einen neuen Pavillon, zu der Bür-
germeister Mutter die interessier-
ten Jugendlichen aus unserer Ge-
meinde über das Amtsblatt auf
Mittwoch, den 07. März 2018, ein-
geladen hatte, nahmen 23 junge
Männer aus unserer Gemeinde
teil. In der Aussprache über
mögliche Standorte für einen
neuen Pavillon sprachen sich die
Teilnehmer an der Besprechung
übereinstimmend dafür aus, den
geplanten neuen Pavillon nicht im
Bereich des Espen, sondern bei
der neuen Wiesengrundhalle auf-
zustellen. Die jungen Leute argu-
mentierten, dass dieser Standort
weniger störende Auswirkungen
mit sich bringe und wohl auch
besser angenommen werde;
schließlich habe sich bisher
schon hinter der alten Wiesen-
grundhalle getroffen; zudem
stünden, genau wie auf dem Es-
pen, auch bei der neuen Halle
genügend Parkplätze in der Nähe

eines dortigen neuen Pavillons zur
Verfügung.

Im Blick auf die Ausgestaltung
eines neuen Pavillons rieten die
Teilnehmer an der Besprechung
davon ab, im Pavillon Tische oder
Bänke aufzustellen, da sie nur eine
begrenzte Zahl an Sitzgelegenheit-
en anböten. Vielmehr gilt hierfür
der Pavillon beim Rehbockbrunnen
als gutes Vorbild: man sollte auch
beim neuen Pavillon wieder um-
laufende Sitzstufen vorsehen, auf
denen eine Vielzahl von Personen
Sitzgelegenheiten vorfinden kön-
nen; diese Sitzstufen könnten
durch einzelne Blöcke, auf denen
man Gegenstände abstellen kann,
unterbrochen werden.

Der Gemeinderat beschloss nun,
dem Wunsch der Jugendlichen zu
folgen, den neuen Pavillon bei der
neuen Wiesengrundhalle vorzuse-
hen und diesen in die Planung für
den Außenbereich um die neue
Halle zu integrieren.

Neufassung der Hauptsatzung
Die Anzahl der Mitglieder der
Gemeinderäte in den Städten und
Gemeinden unseres Bundeslan-
des richtet sich gemäß § 25
Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) nach der
Einwohnerzahl. Bisher befand sich
die Gemeinde Volkertshausen in
der Gemeindegrößengruppe, bei
der die Anzahl der Gemeinderäte
12 beträgt (mehr als 2.000 Ein-
wohner, aber nicht mehr als

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Freiwillige Feuerwehr 
50,00 € von Herrn Helmut Auer
anlässlich der Gratulation zum 75.
Geburtstag durch den stellv. Kom-
mandant Dirk Schmid
Kontostand: 100,00 €

Kindergarten 2018
62,00 € von einem ungenannten
Spender 
Neuer Kontostand: 112,00 €

Wiesengrundhalle
80,00 € von Erich Horn aus der
Steißlinger Straße anlässlich der
Gratulation zum 91. Geburtstag
durch Bürgermeister Mutter
Neuer Kontostand: 20.410,46 €

Herzlichen Dank!

(Fortsetzung des im letzten Amts-
blatt begonnenen Berichtes über
die Sitzung des Gemeinderates
am Montag, den 12. März 2018)

Ersatz für den Pavillon 
beim Rehbockbrunnen
Als Ersatz für den Pavillon beim
Rehbockbrunnen, der früher der
Jugend aus dem Dorf zur Verfü-
gung stand und der nach Ab-

20 Jahre Gemeindepartnerschaft mit Bolsena
Das Jubiläumsjahr 2018 in Volkertshausen:

5 musikalische Begegnungen im Rahmen der Partnerschaft

Einladung zum Konzert mit „Folkintuscia“ am 07. April
in der Alten Kirche

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

vor 20 Jahren haben unsere
Gemeinde Volkertshausen und
die italienische Stadt Bolsena
eine Gemeindepartnerschaft
abgeschlossen. Im Jubiläums-
jahr 2018 kommt es nun hier bei
uns in Volkertshausen zu 5
musikalischen Begegnungen
der Partnerschaft: Musiker aus
Bolsena, die uns in den vergan-
gen 20 Jahren schon besucht
haben, kommen auch in diesem
Jahr wieder nach Volkerts-
hausen, um uns mit ihren Ju-
biläumskonzerten zu erfreuen
und mit uns das Jubiläum unser-
er Gemeindepartnerschaft zu
feiern.

Am SSamstag, den 07. April 2018,
findet um 220.00 Uhr in unserem
Kultur- und Bürgerzentrum Alte
Kirche nun die erste dieser 5
musikalischen Begegnungen
statt. 

In Zusammenarbeit mit der
Gemeinde veranstaltet der
Deutsch-Italienische Freundes-
kreis Volkertshausen e.V. an
diesem Abend ein Konzert mit
dem im Jahr 2015 gegründeten
Duo „FFolkintuscia“ aus Bolsena.

Hierzu lade ich Sie alle ganz her-
zlich ein, dabei ganz besonders
auch unsere hier bei uns in Vol-
kertshausen wohnenden ital-
ienischen Mitbürgerinnen und
Mitbürger! 

Stefano Belardi (Akustikgitarre
und Gesang) und Giampaolo
Radicati (Gitarre und Gesang)
spielen vor allem beliebte und
bekannte italienische Volks-
lieder, Schlager und Chansons.
Der Name Folkintuscia verweist
auf den Namen der Region, aus
der die beiden Musiker stam-
men, nämlich auf die „Tuscia“,
die Gegend um unsere in Mit-
telitalien gelegene Partnerge-
meinde Bolsena.

Kommen Sie am 07. April in die
Alte Kirche, genießen Sie diesen

musikalischen Einstieg in unser
Partnerschaftsjubiläum und
lassen Sie sich dabei vom
Deutsch-Italienischen Freun-
des-kreis mit der bekannt guten
Pizza und einem guten italieni-
schen Tropfen verwöhnen. Mit
Ihnen allen freue ich mich auf
einen italienischen Abend der
besonderen Art, an dem in un-
serer Alten Kirche auch getanzt
werden darf. Der Eintritt ist frei.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Alfred Mutter, Bürgermeister

Arno Camenisch liest am 14.
April in der Alten Kirche

Das grenzüberschreitende Liter-
aturfestival „Erzählzeit ohne
Grenzen“ Singen-Schaffhausen
präsentiert auch bei seiner 9.
Ausgabe vom 7. bis 15. April
eine außergewöhnliche Vielfalt
von Autoren an attraktiven Lese-
orten in Deutschland und der
Schweiz. Erneut bietet die
„Erzählzeit ohne Grenzen“ eine
große Auswahl an herausragen-
den Werken, welche die Autorin-
nen und Autoren eine Festival-
woche lang zwischen Bodensee
und Rheinfall vorstellen. So
spannen die Werke von Melinda
Nadj Abonji, Klaus Modick,
Michail Schischkin, Sandra
Hoffmann und vielen mehr
einen weiten Bogen über das
aktuelle deutschsprachige Liter-
aturschaffen – von humorvoll-
skurril bis tragisch-dramatisch.

Unter den ausgewählten Liter-
aturschaffenden gibt es wie
gewohnt große Namen, über-
raschende Debütantinnen und
bekannte Wiederholungstäter
aus Deutschland, der Schweiz
und Österreich, die literarisch
überzeugen und dem Publikum
zur Lektüre empfohlen werden. 

Mit Mirko Bonné, Birgit Müller-
Wieland und Lukas Holliger wer-
den gleich drei Buchpreis-No-
minierte aus ihren Werken
lesen. Außerdem werden nicht
wenige Besucherinnen und Be-
sucher dieses Jahr in den
Genuss einer echten Premieren-
lesung kommen, denn ein Drit-
tel der präsentierten Titel
kommt zur Erzählzeit quasi
druckfrisch aus der Buchpresse.
Auch hier reicht das Spektrum
vom vielbeachteten Debüt einer
Anne Reinecke bis hin zum
neuen, großen zeit- und
gesellschaftskritischen Roman
von Altmeisterin Monika Maron. 

Die Eröffnung des Literaturfesti-
vals findet am Samstag, 7. April,
um 19.30 Uhr mit dem deutsch-
schweizerischen Schriftsteller
Tim Krohn in der Stadthalle Sin-
gen statt. Bis auf das ab-
schließende Sonntagsfrühstück
am Sonntag, 15. April, um 10.30
Uhr in der Stadthalle Singen ist
der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen frei. Gemeinsam mit den
Autorinnen und Autoren darf
das Publikum der „Erzählzeit
ohne Grenzen“ wieder auf un-
terhaltsame und anregende
Lesungen in 40 Gemeinden in
Deutschland und der Schweiz
gespannt sein. 

Das gesamte Programm liegt an
den Leseorten und in zahlre-
ichen öffentlichen Einrichtun-
gen der Region aus. Zudem ist
es auch online abrufbar unter
www.erzählzeit.com. 

Arno Camenisch 
(Foto: Janosch Abel)

In Volkertshausen liest der
Bündner Autor und Performer
Arno Camenisch am SSamstag,
den 14. April 2018, um 20.00
Uhr im Kultur- und Bürgerzen-
trum „Alte Kirche“ aus seinem
neuesten Roman „Der letzte
Schnee“. 

Die Lesung wird vom Saxophon-
quartett des Musikvereins Volk-
ertshausen musikalisch um-
rahmt. Der Verein Alte Kirche
Volkertshausen e.V. bewirtet.

Literaturfestival „Erzählzeit ohne Grenzen“ 
Singen-Schaffhausen
vom 7. bis 15. April 2018 

33 Autoren bei 59 Veranstaltungen
in 40 Städten und Gemeinden 
in Deutschland und in der Schweiz
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Wahl der Schöffen und Jugend-
schöffen für die Geschäftsjahre
2019 bis 2023
Gemeinde nimmt 
Bewerbungen entgegen

In diesem Jahr werden bun-
desweit wieder Schöffen und
Jugendschöffen für die Amts-
zeit 2019 bis 2023 gewählt.
Für das verantwortungsvolle
Schöffenamt suchen wir auch
in Volkertshausen ehrennamt-
liche BerwerberInnen.

Schöffen sind ehrenamtliche
Richter die im Hauptverfahren
von Strafprozessen mitwirken.

Um das Amt des Schöffen kann
man sich bewerben, wenn man
in Volkertshausen wohnt und
zum Stichtag am 01. Januar
2019 das 25. Lebensjahr er-
reicht und bis zum Ende der
Wahlperiode am 31. Dezember
2023 das 70. Lebensjahr noch
nicht vollendet hat und Deut-
scher im Sinne des Grundge-
setzes ist.
Das verantwortungsvolle Schöf-
fenamt verlangt im hohen
Maße Unparteilichkeit, Selbst-
ständigkeit und Urteilsvermö-
gen, aber auch geistige Be-
weglichkeit und körperliche
Eignung. Das Amt des Jugend-
schöffen (Schöffen bei Jugend-
strafprozessen) verlangt ins-
besondere erzieherische Be-
fähigung sowie Erfahrungen in
der Jugendarbeit.

Weiter Voraussetzungen, Infor-
mationen über das Amt des
Schöffen und Jugendschöffen,
sowie Bewerbungsunterlagen
erhalten Sie unter www.schoef
fen-bw.de, www.schoeffen-
wahl.de oder im Rathaus.

Wer an der Übernahme eines
solchen Ehrenamtes inter-
essiert ist, wird gebeten, sich
bis 115. April 2018 bei der
Gemeindeverwaltung (Haupt-
amt, Herrn Gschlecht, Telefon-
nummer 93 10 -19, Zimmer 5)
zu melden.

Bauhof nimmt wieder Grün-
abfälle entgegen

Ab DDonnerstag, den 5. April
2018, können Grünabfälle
(Baum- und Heckenschnitt
sowie sonstige im Garten an-
fallende Grünabfälle) wieder
im Bauhof abgegeben werden. 

Diese Grünabfälle werden dort
jeweils donnerstags von 15.00
- 18.00 Uhr und samstags von
9.00 - 12.00 Uhr angenommen.
Dabei wird ein Mitarbeiter des
Bauhofs anwesend sein. Bitte
haben Sie Verständnis dafür,
dass außerhalb dieser Zeit
keine Grünabfälle angenom-
men werden können. 

Die Grünabfälle dürfen nicht in
Plastiksäcken verpackt wer-
den; Äste und Heckenschnitt
dürfen nur mit Schnüren (nicht
mit Draht oder Kabel) gebün-
delt werden. Stämme, Wurzeln
und Holzabfälle mit einer
Stärke von mehr als 5 cm dür-
fen nicht abgegeben werden. 

Herzlichen Dank für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Mithilfe. 

Helferkreis „Asyl“

Nachdem eine weitere
Flüchtlingsfamilie in Vol-
kertshausen angekommen
ist, sucht der Helferkreis
„Asyl“ engagierte Personen,
die sich als Alltagsbegleiter
für die Geflüchteten einbrin-
gen möchten.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei Beate Ehrminger,
Tel. 07774/ 6802

Donnerstag, 29. März 2018
Gelber Sack

Mittwoch, 04. April 2018
Biomüll

Samstag, 07. April 2018
Blaue Tonne

Dienstag, 10. April 2018
Restmüll

Freitag, 13. April 2018
Kühlgeräte, Bildschirme,
Großgeräte

Montag, 16. April 2018
Biomüll

„BACK to the ROOTS“ im BUNKER
am Donnerstag 29.03.2018

Endlich ist es wieder soweit!
Wir freuen uns, unsere Grün-
dungsmitglieder wieder hinter der
Theke begrüßen zu dürfen und
laden dazu Jung und Alt in den
Bunker ein.
Ab 19.30 Uhr sind unsere Stahl-
türen für Euch geöffnet.

Samstag, 31.03.2018, 16:00 Uhr,
Herren, Kreisliga C
SG Büslingen/Schlatt a.R. 2 - SV
Volkertshausen 2, Sportplatz Büs-
lingen

Samstag, 31.03.2018, 16:00 Uhr,
Herren, Kreisliga A
SG Emmingen-Liptingen - SV Volk-
ertshausen, Hennelestadion
Liptingen

Frauen, Bezirksliga
- Winterpause -

Einladung – Invito
Einladung zum Stammtisch – 
Invito all’incontro mensile

Am MMittwoch, den 04. April 2018
findet der Stammtisch um 20.00
Uhr in der Weinstube in Vol-
kertshausen statt. Wir laden her-
zlich dazu ein.

Mercoledi il 04 aprile 2018 l’incon-
tro mensile avrà luogo alle ore
20.00 alla „Weinstube“ a Vol-
kertshausen. Vi invitiamo cordial-
mente!

Konzert und Tanzveranstaltung
mit FolkintusciaSamstag, 07. April
-  Einlass ab 19.00 Uhr  -  Konzert
ab 20.00 Uhr

Das im Jahr 2015 gegründete Duo
Folkintuscia, bestehend aus Ste-
fano Belardi (Akkustikgitarre und
Gesang) und Giampaolo Radicati
(Gitarre und Gesang), spielt vor
allem beliebte und bekannte
italienische Volkslieder, Schlager
und Chansons. Der Name Folk-
intuscia verweist auf das musi-
kalische Genre, kombiniert mit
dem Namen des Landes jener
Region, aus der die beiden Mit-
glieder stammen, nämlich aus der
Tuscia (Region Mittelitaliens um
Bolsena).
Der deutsch-italienische Freun-
deskreis sorgt mit der bekannt
guten Pizza wieder für das
leibliche Wohl.
Ein italienischer Abend der be-
sonderen Art, bei dem natürlich
auch getanzt werden darf.
Eintritt frei – Kollekte

Kochen (italienisch) mit 
Manuela Salewski
an folgenden Terminen:
Montag, 09.04.2018 oder
Dienstag, 10.04.2018 oder
Montag, 16.04.2018 oder
Dienstag 17.04.2018
in der Grund- und Hauptschule in
Volkertshausen.

Beginn jeweils um 18:30 Uhr

Die Unkosten werden auf die Teil-
nehmer umgelegt. Verbindliche
Anmeldungen nimmt Ilona Baur,
Tel. 07774/6500 entgegen.

Anmeldeschluss ist am Donners-
tag, 229.03.2018. Bitte Spüllappen
und Geschirrtücher mitbringen,
sowie Gefäße für den Transport
von übrig gebliebenen Köstlich-
keiten.

Maiandachtam MMittwoch, den
16.05.2018, 18 Uhr, in Stockach,
Loretto-Kapelle.

Treffpunkt mit dem PKW am Vere-
naplatz um 17.30 Uhr. Wir bilden
Fahrgemeinschaften. Nach der
Maiandacht noch geselliges Ein-
kehren

St. Verena

Donnerstag, 29. März
Gründonnerstag 
19.00 Uhr Abendmahlsamt mit
Kelchkommunion, anschließend
Eucharistische Anbetung bis 21.30
Uhr

Freitag, 30. März
Karfreitag, Fast -und Abstinenztag 
10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder-
gartenkinder und Grundschüler,
insbesondere auch Erstkommu-
nikanten
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, an-
schließend Trauermette. 

Samstag, 31. März
Karsamstag
21.00 Uhr Feier der Osternacht. Es
singt die Schola. 
Es werden Osterkerzen zum Preis
von 1,— € angeboten.

Sonntag, 01. April
Ostersonntag - Hochfest der 
Auferstehung des Herrn 
10.30 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Feierliche Ostervesper
mit TE DEUM  und Eucharisti-
schem Segen.

Krankenkommunion, durch Herr
Pfarrer Ruf am Donnerstag, 05.
April ab 15.00 Uhr in Volkerts-
hausen, Schlatt und Hausen 

Das Altenwerk Volkertshausen       

lädt ein zum AAltennachmittag am
Mittwoch, den 4. April 14.30 Uhr.

Nach einer Andacht in der Krypta
treffen wir uns im Verenasaal zu
Kaffee und Kuchen. Danach sehen
wir den Film „Diakon - Brücken-
bauer und Grenzgänger“, in dem
wir uns mit dem Berufsbild des 
Diakons bekannt machen. An-
schließend stellt sich Herr Diakon
Vallelonga, der neue Diakon un-
serer Seelsorgeeinheit vor und
wird sich gerne Ihren Fragen
stellen. Wir laden alle älteren
Menschen herzlich ein und wür-
den uns freuen, wenn wir auch
neue Besucher begrüßen könn-
ten.

Kinderkreuzweg
am Karfreitag, den. 30.03.18 um
10.00 Uhr für Kindergarten-und
Grundschulkinder, und Erstkom-
munikanten

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 28.03.
19:00 Uhr Abendgebet in St. Vere-
na Volkertshausen
20:00 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens Aach

Gründonnerstag, den 29.03.
19:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der St. Nikolauskir-
che Aach

Karfreitag, den 30.03.
9:30 Uhr Gottesdienst in der Jo-
sephskapelle  Mühlhausen
11:00 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach

Karsamstag, den 31.03.
Achtung, Änderung der Uhrzeit!
21:00 Uhr Ökum. Osterfeuer in St.
Verena, Volkertshausen

Ostersonntag, den 01.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl unter Mitwirkung des
Ökum. Kirchenchores in der St. Ni-
kolauskirche Aach; mit Kindergot-
tesdienst

Ostermontag, den 02.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ev.
Auferstehungskirche Engen

Sonntag, den 08.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der St. Nikolauskir-
che Aach, mit Kindergottesdienst

Name:   __________________________________________ 

Anschrift:  ________________________________________ 

Volkertshausen, den   _______________________________ 

Kühlgeräte Bildschirme/

Monitore

Elektro-

Großgeräte 

Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und Elektro-Großgeräten
am Freitag, 13. April 2018

Am Freitag, den 13. April 2018, werden in unserer Gemeinde Kühlgeräte, Bildschirme,
Monitore und Elektro-Großgeräte kostenlos abgeholt.
Abzuholende Geräte müssen bis spätestens 
Freitag, den 6. April 2018, bei der Gemeinde angemeldet werden.

Nicht angemeldete Geräte werden nicht abgeholt!
Bitte verwenden Sie die unten abgedruckte Anmeldung.

�

Bitte geben Sie diese Anmeldung bis spätestens Freitag, den 6. April 2018,
im Rathaus ab.

Anmeldung zur Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und
Elektro-Großgeräten am Montag, den 13. April 2018

Hiermit melde ich folgende Geräte zur Abfuhr an:
(bitte die Anzahl der Geräte in das Kästchen eintragen)
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Mann-oh-Mann 
heißt es am 
Ostersonntag, 01.04.2018,
19.00 Uhr in der Alten Kirche. 

Unter diesem Motto veranstal-
tet der Männergesangverein
Eintracht 1860 e.V. Volk-
ertshausen sein traditionelles
Osterkonzert.

Gestaltet wird der Abend vom
Männergesangverein Riedheim
unter der Leitung von Wladimir
Jäger, dem Gemischten Chor

Weil unter der Leitung von Laris-
sa Malikova und dem Män-
nergesangverein Eintracht Vol-
kertshausen unter der Leitung
von Annemarie Grüning.

Lassen Sie sich von diesem un-
terhaltsamen Programm über-
raschen.

Die Mitwirkenden freuen sich
auf Ihren Besuch. 

Eintritt: 7,50 € Abendkasse / 
5 € Schüler u. Studenten.


